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schlosserlehre. Kriegsdienst, Gefangenschaft. 1949 SED, FDJ und 
FDGB, 1950 Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft. 
Seit 1953 Mitglied der Stadtverordnetenversammlung von Groß- 
Berlin, Mitglied des Büros des Zentralrates und 1. Sekretär der 
Bezirksleitung Groß-Berlin der FDJ. 1954—1957 Fernstudium an 
der Parteihochschule „Karl Marx“ beim ZK der SED; Staats­
examen als Diplom-Gesellschaftswissenschaftler. Seit 1958 Kan­
didat des ZK der SED.
1957 Ehrennadel der FDJ „Für die sozialistische Zukunft unserer 
Jugend“, 1958 Ehrennadel des Deutschen Turn- und Sportbundes 
in Gold.

MÜLLER, Frieda. Berlin. Vorsitzende der LPG „Freie Erde“, 
Berlin-Kaulsdorf.
DBD-Fraktion.

Geboren am 22. 2. 1907 in Berlin als Tochter eines Arbeiters. 
Volksschule in Berlin. 1924—1925 Stenotypistin. 1947—1958 werk­
tätige Bäuerin. 1949 DBD, 1950—1955 Vorsitzende des Stadtver­
bandes Berlin-Köpenick. Seit 1950 Mitglied der Volkskammer. 
Seit 1955 Mitglied der Ständigen Kommission für Landwirt­
schaft der Bezirksverordnetenversammlung Berlin-Lichtenberg. 
1956 stellvertretende Vorsitzende und seit 1957 Vorsitzende des 
Bezirksverbandes Groß-Berlin der DBD. Seit 1958 Vorsitzende 
der LPG „Freie Erde“ in Berlin-Kaulsdorf.
1955 Ehrennadel der Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland.

MÜLLER, Hans. Berlin. Chefredakteur des Organs der opposi­
tionellen Sozialdemokraten Groß-Berlin, „Freie Presse“, 
Berlin.
FDGB-Fraktion.

Geboren am 25. 3. 1906 in Berlin; soziale Herkunft: Arbeiter. 
Volksschule in Berlin. 1912—1920 Selbststudium und Besuch der 
Volkshochschule Groß-Berlin. 1920—1929 Hilfsarbeiter in ver­
schiedenen Betrieben. 1922—1933 gewerkschaftlich organisiert im 
Allgemeinen Deutschen Gewerkschaftsbund (ADGB) und Ge­
samtverband der öffentlichen Betriebe. 1926 Vorsitzender der 
Freien Gewerkschaftsjugend, außerdem Funktionen im Jugend­
beirat beim Bezirksausschuß und im Jugendausschuß des ADGB. 
1929 SPD. 1929—1933 Hilfsangestellter beim ADGB. 1933 von 
den Faschisten gemaßregelt und 38 Monate arbeitslos. 1936—1945 
Flächenschleifer im Setzmaschinenbau. 1945 FDGB. 1945 aktive 
Beteiligung an der Aufbauarbeit im Nationalkomitee „Freies
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